
 

 

 

    
       

  

         
  

        
   

    
  

 
 
 

       
 

 

 

 

 

     

 

Die unterzeichneten Bezirksrät:innen der Grünen Alternative Margareten stellen gemäß § 104 
WStV bzw. § 24 GO der Bezirksvertretungen für die Bezirksvertretungssitzung am 13. Juni 2023 
folgenden 

ANTRAG  

Niemals Vergessen  - Gedenken an das  
Zwangsarbeiter:innenlager Johannagasse 2  
Die zuständigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht, in der Johannagasse 2 
ein Denkmal, eine Gedenktafel oder eine andere Form des sichtbaren Gedenkens anzubringen, 
das an das Zwangsarbeiter:innenlager erinnert, welches sich von 1942 bis 1945 während der 
NS-Diktatur dort befand. 

Begründung  

Gedenkkultur ist wichtig, besonders in Zeiten, in denen der Einfluss von rechtsextremen 
Gruppierungen auf unsere Gesellschaft stark spürbar ist. In Margareten befanden sich viele 
Plätze, an denen die NS-Diktatur unvorstellbare Verbrechen begangen hat. Nur wenige dieser 
Orte sind Orte der Erinnerung. Um das zu ändern, soll in der Johannagasse 2 ein eben solcher 
Ort geschaffen werden. Niemals vergessen sind keine leeren Worte, sondern ein klarer Auftrag 
für uns alle, die wir eine solidarische Gesellschaft stärken und dem Hass und der Hetze keinen 
Platz geben. Vor allem, weil sich in der Johannagasse 2 eine Bildungseinrichtung der VHS 
befindet, ist der Ort besonders geeignet. Denn ohne Bildung keine Erinnerung. 

BRin Julia Fritz BRin Theresa Schneckenreither 
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